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26 Zwei Weiten
in einer Landschaft
Photo-Reportage von Candid Lang

Oben: Das Innere der 1616-17 zusammen mit dem Schloß
Böttstein von den Brüdern von Roll erbauten Kapelle. Die
reiche Stukkatur datiert etwa von 1680. Die Orgel, die 1840
nach den Plänen Pater Alberich Zwyssigs, des Komponisten

des Schweizerpsalms, erstellt wurde, mußte leider
durch ein Harmonium ersetzt werden.
Unten: Stall, Tenn und alter Bauer

Rechts:
Moderne
Bäuerin

Unten: Altes
Mühlenrad, ge-
spiesen von den
«neun Brunnen»,

Quellen
in Böttstein.
Dient heute
noch zum
Mahlen von
Getreide.
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Oben: Auswertung
im Gewirr der
Apparaturen.
Würenlingen.

Links: Auch an diese
Fässer im Freien darf
man nicht ohne
Strahlen-Überwachung
heran. Würenlingen.

Rechts: Das neue
Atom-Gebiet vor zwei
Jahren. Vorne am
rechten Aareufer das
Eidgenössische
Institut für
Reaktorforschung, Würenlingen.

Hinten
Atomkraftwerk Beznau
im Bau; gegenüber
Häuser von Böttstein.
Comet-Flugaufnahme.

Entseuchungsvorgang
in Würenlingen.



Zwei Welten

Oben: Ausländischer Arbeiter.

Links: Arbeit an radioaktiven Stoffen
mit Manipulatoren (Fernbetätigung,
Blick durch strahlenabschirmendes
Fenster). Würenlingen.

Unten: Installation eines
Transformators im entstehenden
Atomkraftwerk. Beznau.

ei der Beznau am unteren
Aarelauf begegnen sich zwei
völlig verschiedene Welten: eine

alte, bäuerliche Landschaft und die
hypermoderne Arbeitsgemeinschaft des

Atomkraftwerks. In diese beiden Welten

ragt aber noch eine dritte hinein:
die Gruppe der Fremdarbeiter. Und
wie eine höhere Verbindung zwischen
diesen und den alteingesessenen Bauern

wirken heute die alten oberitalienischen

Stukkaturen des Kirchleins von
Böttstein. Wieviele unter den
Wissenschaftlern, Ingenieuren, Technikern
und Verwaltungsangestellten, die
ihren Wohnsitz irgendwo zwischen
Ölten und Winterthur haben, haben wohl
von diesem herrlichen Zeichen einer
anderen, überirdischen Welt in der
Nähe ihres Arbeitsorts Notiz genommen?



Oben: Reinigende Dusche vor dem Feierabend nach dem Umgang mit radioaktiven Stoffen. Würenlingen.
Unten: Moderner Betrieb-großer Papierkrieg. Würenlingen. " Es wird weiter gebaut - am zweiten Block in der Beznau
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